
Grüne informieren über die Auswirkungen von Kohlekraftwerken 

 

Der Ortsverband von BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN in Oestrich-Winkel informiert am 

17.01.2008 im Gasthaus „Zum Engel“ in Erbach um 19.00Uhr über die Auswirkungen von 

Kohlekraftwerken auf das lokale und weltweite Klima, über Möglichkeiten politischen und 

individuellen Handelns und, mit Blick auf den geplanten Bau des Kohlekraftwerks auf der 

Ingelheimer Aue, über die Frage, wie man den Bau solcher Klimakiller verhindern kann.. 

 

"Noch können wir die Erderwärmung bremsen und ihre dramatischen Folgen in den Griff 

bekommen", kommentiert Heiner Brassart, Vorsitzender des OV Oestrich-Winkel, die 

bekannten Berichte des Weltklimarats. "Dabei haben wir keinen Tag zu verschenken. 

Kohlekraftwerke sind der Klimakiller Nr. 1. Dennoch planen Vattenfall, RWE & Co. mehr als 

30 neue Kohlekraftwerke allein in Deutschland. Ein 823 MW-Kohlekraftwerk wollen die 

Kraftwerke Mainz-Wiesbaden (KMW) auf der Ingelheimer Aue bauen. Damit würde der Pro-

Kopf-CO2-Ausstoß der Mainzer auf das Niveau der USA ansteigen und Mainz somit ganz 

nach vorne unter die weltweiten Klimazerstörer katapultieren", so Brassart mit Blick auf die 

Region und die Pläne der Landesregierung. Ingo Ruther, Direktkandidat von BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN für den Rheingau und die Staatsbäder, ergänzt: "Zu befürchten ist zudem 

eine Feinstaubbelastung, die auch den Rheingau trifft. Dabei wären neue Kraftwerke so wenig 

nötig wie das Wiederanfahren der Atommeiler in Biblis, wie das Energiekonzept unserer 

Landtagsfraktion beweist!" 

 

Ruther selbst wird  die Veranstaltung moderieren, das Podium wird zudem mit den folgenden 

Gästen besetzt sein: Dieter Walch, Dipl.-Meteorologe beim ZDF, wird über den Ist-Zustand 

des Klimas und die zu erwartenden klimatischen Veränderungen informieren; über die 

konkreten Baupläne und Auswirkungen des Kohlekraftwerks auf die Umwelt berichtet 

Christof Schulz, Vorsitzender des Vereins Kohlefreies Mainz; die politische Situation 

verdeutlicht Ursula Hamann, Sprecherin der GRÜNEN Landtagsfraktion für Umwelt, Natur 

und Tierschutz; Peter Roth schließlich, Geschäftsführer der Klimaschutzagentur Wiesbaden e. 

V., wird aufzeigen, an welchen Stellen der einzelne Verbraucher in den eigenen vier Wänden 

Energie einsparen kann. Im Anschluss findet eine Diskussionsrunde statt, in der auch die 

Gäste die Möglichkeit haben werden, Fragen zu stellen und ihre Meinung kund zu tun.  

 

Zur Veröffentlichung freigegeben!                                       07.01.2008 



 

Heiner Brassart    Ingo Ruther  

Vorsitzender OV Oestrich-Winkel  Direktkandidat WK 28 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Kontakt für Nachfragen: 
heiner@brassart.de    wahl2008@ingo-ruther.de 
Tel. 0171/4357318     Tel. 01577/1575139 (I. Ruther) 


